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tuna und die Grundzüge dieser Institut- in Ungarn und d-g°» ehemaligen Neben- t 
änd-m w -n der -och nicht durchgeführten Ka.astral. Vermessung und der 
K^akest derSchätzung. sowie mancher ander-rVerhältmff-wegen-m-ander ­
en müt° als in den üLrig°n Kronländern; anderseits hierdurch nur d.e Be­
nützung ^des Institutes erschwert, und überdies Mangel an Uebersicht und Em- 
de»2ung der Operationen und Vervielfältigung der Kosten kaum zu vermei-

"" Noch -in- schwierige Aufgabe bleibt uns bezüglich der Errichtung 
pothekenbankeu in Oesterreich zu lösen übrig. - Im Inland-h rrs^ 
M gegenwärtig großer Mangel an Capital. Es ist daher wunsch-nswerth. ja 
nolhwendig. ausländische Capitalisten zur Betheiligung her der E-nchtung l-n« 
-Institute h-rb-izuzi-hen. Hierbei entspringt durch die Devaürung der Banknoten 
Un schwer zu b-seitig-ndes Hinderniß. Würden nämlich die Zinsen der Psand^ 
briestsst Banknoten gezahlt, so wird di-Gesellschaft für Pfandbrief-zn 1°0 fl^ 
nach d-m j-tzig-n Stand- der Valuta auf d-n d-utschen Börsen kanm mehr als 
gg? in Silber erhalten. Verzinst sie aber dieselben m effektivem Silber, so ver­
kauft sie allerdings ihre Obligationen ai pari, allein bei einer weiteren D-valirung 
der Banknoten erleidet sie entweder bedeutende Verluste.
Zinsen von ihren Schnldner» in Silber, respektive m Banknoten Mit dem ent- 
?prechend°n Aufgeld- bezahlen l°ff-n. Für die letzte--Methode sprach sich lungst 
eine Autorität in der National-O-konomi-. Herr Professor K-ss-lbach. nr der 
Triester Zeitung aus. Das Darleihen soll d-m Grundbesitzer m Silber-der rn 
Banknoten mit entsprechendem Aufgeld- gegeben. hing-g-n tu- 3^ 'bens° 
-ntricht-t w-rd-n. Der Herr Verfasser meiut. der Landmann wurde im M° einer 
weiteren Derschlechternng der Landeswährung nicht überbürdet s°/u. da der Pr- s 
d-s Getreides stets in umgekehrtem Verhältnisse zu dem Curse der Banknoten 
Mnd° - Es ist nicht schwer, das Unhaltbar- dieser Behauptung darzu hun 
Wenn kurz vor der Verfallszeit der Zinsen das Agio Plötzlich i- lv"s^ 
so muß der Schuldner jedenfalls das Aufgeld entrichten; der Preis des Getreides 
Ligt aber nur allmä/ich und nur dann, wenn das Agio sich c°nNant-au ,-ner 
Höhe erhält, abgesehen davon, daß die Preise d-r übrigen Consumtwns-Arkk-H 
Ar der Grundbesitzer so gut wie jeder Ander- kaufe» mutz. m eben dem Maß- 
st-ia-n und daß in sehr ftuchtbare» wie in Mitziahren dort wegen der durch d>e 
Coneunenz h-rab?drückt-n Preis-, hier w-g-n der Unmöglichkeit des Getrerd-- 
Verkaufes oder gar w-g-n der nöthigen Anschaffung des Saatkornes der Bauer 
kaum die Zinsen in Bankvaluta zu erschwingen vermag. Da man
Capital aus dem Auslande h-r°inzi-h°n und nicht etwa zu dem AushUssm,-i°i 
einer NotenE'-'ffwn durch die Hypothekenbank schreiten will, die Verzinsung IN 
effektivem Silber stattfinden mnß. so scheint uns folgende wesentliche Modifikation 
des oben ^getheilten Planes erforderlich, nm einerseits den genannten Zw ck » 
erreiche», anderseits die Grundbesitzer von der Calamitat -,n-r un°rschw.ngl,chen 
U-berlastung zu bewahren. wobei wir übrigens von dem Satze ausgehen. unter 
mch«r"n Uebeln sei bis kleinste zu wählen, G-se^
Silbe? DiktLner^ Die Diffn°n7dien.° zm Deckung der V-rwal-

tunaskoste» Das Darleihen wird im Inland- nach Wunsch m Silber oder in 
Bankn ttn m» dem °utspr°ch°»d°n Anfgelde gegeben. Die Bankverwaltung
. i n 7 aber den Zins für 3-4 Jahr-. Die anti-ipir.-n Zinsen verwendet 

sie bis .um Verfallstag- fruchtbringend in in- oder ausländischen, m Silber ver-
7en Der hi-durch entspringend- Gewinn wird zur ch-ilw-.s-n

Tflgüug d°d Capitals v-rw-nd-t'). Nach Verlauf von 3-4 Jahren st hoff-nt- 
M b- eits die Mberwährung wieder h-rgest-llt. und di° Emzahlung » r Zms n 
?S«b-r unterliegt dann k-in-m Anstande." So wird d.e Summ-hes baren 
Geldes vermehrt, der Geldnoth der Grundbesitzer abgehol -n. ^-Wucher an der 
Wurzel vertilgt, der Curs der Pfandbriefe al pari gesichert, und d.e V-bmdlich 
M des Schuldners anf ei» bestimmtes, sehr billig-S M"ß

«»»«>js
Bank das Recht zu ertheilen, eigene Noten bis zum Betrage der gemabten Dar- leihen zu -mittir-n. welche die Bank jederzeit gegen Banknoten-mzilos-n ver- 
Ecktet wäre Würd- die Summ- jener Darleihe» in ganz O-st-rmch etwa 
5» MMonm nicht übersteigen. so konnte man die Noten-Emiff.on- w° unbe- 
d-nkUch zulassen. Voraussichtlich werden aber die Geschäft- d« ?«>> ->»- v>° 
grö^ Ausd°huuu^^^ L^g^kbUibem I

'Wien. jDi- Versamm^/eÜ  ̂ ^ste^el:

Staatsbeamten-Uniform f»r Schuttehrer^Ne^I Straf-

ßM-HWMZW

buna gemeinschaftlich- Tafel und Ausflug in daS «UtthauS m, Pr-t-r^D^^^^^  ̂
Mag sind S-cti°nssitzung-u und sodann B-wirthung der G°stNlchaftsm.tg -- 
der im Namen Sr. Majestät des Kaisers m Schonbrumi; Freitag werden Aus- 
Mae nach Baden und Larenburg vorgenommen. am Samstag Ist die Schluß- 
v Sammlung am Sonntag wird -ine Fahrt über den Semmering vorgenommen.

^ängemein-uV-rsEmlun^^ 

d7s°b°A"MinlMriumfü^EultÜ7undUn-^^
ES ist offenbar ganz unschicklich und unzuläffig. daß SchuUehrer bei Vm der Meßmr^ g-N-id-t sind. Den an Volksschulen ange-

st-llten Gehilfen steht das Trage» der L>taatsuniform ubeihaupt nicht zu. Auch 
wird bemerkt daß die Trivialschull-hr-r nicht berechtigt find di- Staatsuniform 
nach der zehnten Diätenclaffc zu 'tagen^mch^stlbft dw 
hÄm d7s Ü»7e7cht7i?d7 VE

über den D Ernte in ihrem Bezirke Berichte zu erstatten um -m°
Uebersicht des Getrewe-ErtrM^^

^fügt"wurde""o°entfällt die Strafbarkci^für di^gefäh^^

Am ^Juni"Nachmittags'en-?ud ltch^r nn schweres Ge^

F-ld"e°mb"itm^ im schnellen Lauf -in ^errci^em ^AlS ^st-
Ätzdi7Lnl7n"nn?'"w°rssi-7ä^
blicklich todt, der Blitz traf sie am Kopf und an d°° Brust, m der Ge^nd es

Fußsohle bis zur Ferse. Eine andere Magd, an welcher keine nutzere Verletzung 
sichtbar ist. wurde bewußt^ Mchbauft ^?nur dmchU B?sta^ 
Pdm"Hcked7v?mB^^chl^

°uf der Pariser Aus­
stellung I Bei Besprechung der Krystallfabrication heißt es »'der Börsen -Halle: 
B^m-n steht der Tradition nach im ersten Range. Das böhmische Glas hat 
vi-le^orzüg- -S ist weißer, leichter und aushaltender als das französische Flmt- 
glas welch^Vorzüge anS der chemische» Zusammensetzung -rklärs werde» können 
Es ist aber nicht schmelzbarer. Darum kann das böhmische Krystall nicht so gut 
vergoldet werden als französisches denn es hielte nicht die nöthige Hitze aus. Die 
Böhmen müssen auch zu viel Merkur für Amalgam benutze», was b-, dessen Ver- 
Wchtigung wieder viele Lücken erzeugt. Aber auch die Verzierung der bohmsschen 
Gläsernst nicht glücklicher, die Farben sind schwerer und die Ausschmückung scheint 
dem Zufall ihre Eristenz zu verdanken. Ausgezeichnet sind die Leistungen >n 
gekerbtem Glase; diese Nachahmung d-r^ ^zu M-n
Wsthabm ^u^ftr^vi«^^ Fmm wi!d^r"verd°^ ""

aerufeu^Ju der That muß der Korrespondent des obigen Blattes eigene Augen 
haben wenn er in dem hiesigen Klima und bei dem Heuer so kalten und regneri­
schen Mai das Getreide bereits blühen sa^Di^Deg-tation hier.mm»gUm 

die F-Wfrüchtc ganz unbedeutend. Ja. diese Fcidfrücht-
gläm-nd^ Der Hagel hat übüg-ns nnter den Fensterscheibe,.
der Stadt ein-große Verwüstung angestellt. Ein eigenthümliches Schansprel da­
bei war es. daß gerade im ärgsten Tumulte, wo das Wetter am schlimmsten 
haust- im Oft-n die Sonn-in herrlicher Pracht dastand. Einzeln- Körner wo­
gen 7-8 Loth . und im Durchschnitt- hatten sie dl° Grog- -m-s Tauben-i-s. - 
Der Plan, hier -in- Spar-aff- zu -rricht-u. so« noch Heuer ms «eben trete» und 
wäre namentlich für die Arb°iterinn-n der k. k. Cigarrenfabrick. deren Anzahl bei 
"OO^nedig."'^^ Am 12. Juni sind an der Brechruhr 25 Personen 

- «"^gküesen und sagest In Verona erkrankte» am 11. d. M. n»r 

- Sidbenbürgen. jEinfnhr roher Rindsbäut-.j Um den Jnt-r-ss°nd-S 
' Handels nach Thunllckk-it zu ->,^1-^1.^"  ̂dasMmstermm^ das^g^ 
° kübr^verbot whttRinÄhäute dahin mrdlficirt. daß der Import gestattet werde 
.' b unte eontum^ Aufsicht einer zweitägigen Be.zu^
- und Asck-nlaug- unterzogen, und dann durch acht Tage gehörig durchg-lnft-t

werden, um den an ihnen etwa haftenden Rinderpeststoff zu zerstören.

r- Kiel, 12. Juni. sDie Entdeckung ^der^Großen-B^l^
e"t MeiN "w Pn Z-^di^vrÜ ft"tz7a» ß-n B-ttes,

Kriegführung in der Ostsee bleiben werden: die Eröffnung 8



Ostse^uK^ Nord^und

u^ Würdigung "der D^in^e ^wie' 'aach^nH^M^
^^amitlich galt bisher ^noch inun»"d» Su7d a^die^ 
^1^°u Ost- und Nordsee, und vermuthlich wird er fL di- 

»och längere Zeit der Hauptweg bleiben; aber diessoge- 
a?n Untiefen), südlich von Kopenhagen, gestatten bei ihrem niedri-

^n^s^nde den größeren Linienschiffen nicht die Passage, und deßhalb ha- 
< „bie r?iv^u der W-stmacht- ihren Curs durch den großen Belt genommen 
f-n ^n duA" Passate bM ° u?-d AuSlau-
d^7i?te^N"iU und die westmächtlichen Flottt^haben nschEzögcrt'°fich 
!7n derAtt°^ß fl°>chwL'ich von eL d°- Ä°t k-nd>ieft

d°r kommt ihm e7,sschi-7°7L7e7ku°ch7u77nff-rn7A Ge- 
für die größten Flotten der Welt, bietet er den Schiffen bei allen 

unbedingte Sicherheit, gestattet bei allen Windm ein leichtes
Ane Es<-A7?" uub. Ist überall mit dem herrlichsten Ankergrunde versehen'; 
nnn.lLm ball bereits Llmen,chiffe ersten Ranges ganz bequem in
7r ckiand 7 haben; Vorräthe aller Art sind in Fülle

in r^ea Ä Eisenbahn und Telegraph steht der Ort mit der ganzen 
. . ES war bisher ein politisches Ariom, daß derIuud M als daß man seine beiden Ufer Einer Herrschaft überlassen

ße Be^ "d^ ^kom durch die Entdeckung der Gro-

Aus dem Königreich Polen, 13. Juni. sAuS der Militärweltl 
Der Commandnend- der sämmtlichen Garde-Infanterie, General-Lieutenant und 

Sumarokoff, welcher bald nach seiner mit den Garden 
n Warschau erfolgten Ankunft -in- Reis- nach dem Reserve-Eentralpunkte Mos­

kau und von dort zurück nach den Gardestationen Wilna, Bialystock u. s w un- 
7"°^ '^""/b°r m Warschau -ing-troffen. In Warschau steht auch ein Theil 
der sechsten Reserve-Infanterie. Der Chef der im Königreich Polen stehenden 
beweglichen Reserve-Arüllerie-Parks, General-Lieutenant Lazareno-Stanischeff ist 
r Mitglied des Kriegsgerichtes ernannt worden. Der Jnspectorder
sechsten Puloermuhle, Generalmajor Popoff der Il,,und der Jnspector der Tu- 
laer Gewehrfabnk, GeneralmajorSamson, haben Orden erhalten, und es istvon 
der außerordentlichen Thätigkeit, welche überall in Rußland in den Gießereien 
Pulvermuh^n, Gewehr- und Waffenfabriken herrscht, bereits zu verschiedenen 
Malen berichtet worden. Mit dem heutigen Tage beginnt in den 17 westlichen 
Gouvernements Rußlands — Polen ist in der Ausnahme — die neubefohlene 
R.c-ut.ru„g, und es wird dieselbe bis zum 18. Juli dauern und das bedeutende 
Contingent von 12 Mann von tausend Seelen geben. In die südlichen Gouver- 
P-7d« R7ichs"w^ Succurse^nach Beffarabi^ dürsten nächstens Trup- 

besteht. Aus den polnsschen Festimgen^g-H-n^for/- 

nach d"r K Transport- an Kriegsmaterialien, sowie aus Podolien Vieh

'N den ersten Junitagett in Galacz ein großer Au in der unberechenbares Unglück über die Stadt gebracht. Ein Schrei- 
Seite der k °"k^kk darüber folgendes Nähere; Auf der westlichen § S °bt und zwar ganz in der Näh- d-rselben, war ein Stall ür die 
fiis .itatwnirt-n österreichischen Uhlaneu und Artilleristen, und zwarwerke bei^ -»icht-t. Dieses Local, das nur aus rohem Fl-ch7
mch aäncki7„77 "''s Nohr g-d-ckt war, ist ein Raub der Flammen geworden 
163 Pf-d^ Der dadurch angerichtete Schaden ist sehr groß;
sväter in^ Stelle verbrannt, eine bedeutend- Zahl derselben hat
Ucktet doe a- ^".."k'tt-n-il Braudivunden verendet, und viele waren so zugc- 
tck ua v»b!7n^ °o ""f"" U'uv'k". Auch ist alles Spanngeschirr und Sat- 

Augenzeugen erzählen von diesem unglücklichen Schauspielo aA ihkenV^ ga/zen b»ftng! und
m!7a-g?,77^ °'Uige Tausend Sei ritte Wei7gelaufm "m77a>>n77dt »"sam" 

aebänbe 7'" 1^' und IN einer Zeit von einer halben Stunde wa"7as Stall- 
st-Sg-genwart Äs^ghab^Mei^Offst^ und Gei-
m wVn" UnWck"v°rhÄe ,^"b°s°n7-7s° he^mSen
Stu7 n°-b?iM^,7e7i b°, dem Brande umgekommen sind, hat bis zur 

d7'7rand au^pMffchem P?^ darüber gesprochen habe/daß

1° find bis
L,'E

Hol^L' M^7g77 S"chw7"ne7n7g°°°°C^

^Gel-er^^

Kunstpalast 4 SouS kostete. Die beiden Ausstellungen wurden im^amen 
von 69,257 Personen besucht, wovon 54.587 auf den Industrie-Palast und 
14 670 auf d-n Kniisipalast kommen. Sie ersehen hieraus, daß man die Aus­
stellung zu goutwen beginnt. Auf dem Glasdache des Industrie-Palastes hat 
man dw vielen Blitzableiter und anderen Anhaltepunkte mit den Flaggen



die ^ff-rUch^Fauüli-"h°chst «freu!
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Berichte
UkAMmr Acytt öder dik HrilkM dcs liod von I^Keoteui', gelandl

a» dn Hrnii Apolhtker Metzmger z» Wik»,

WMMVUt
"n^Mig-nVmn^anMsse 7clch°7mm"^ 7?dett7dtt7!7f"q?d-7^nw-n^?'v^n^ad!'dF7^^7°^''E"°^°""^
Ä-M^eitem' d°»°-a^sch° Saft7st"haup.'sichlich'°nzn"'mpfehle°n g°gm"s-isch,^ .°^ewurK7^'7d7°7-m'LuV» des L7i"wld-rsp-n°stig- äußttlÄ

z» habm ch^iÄT^" Wirksamkeit dieses r-wihrt-a Mitteis findet man in meinem Handbuch- der Gesundheit, welches, sowie auch ausführliche Gebrauchsanweisungen,

BMMachMg.
Das größte

Kleider-MWM

Oü-ÄMemi äe 8aint-O6i-vLLi8,

reoIe n - Wkffer

' Echt amerikanische

Z ah n e.

Pariser WeltausMM^ 

s'«'" Ph ^'d dieutlinger^



i Prämnnerations-Ankündigung.

Pest, im Juni 1855. G U st g V N N? S Ä),

Eintadung

der österreichische» Dmpfmhlen-Attien-GeskllschO
zur Subseription.

Loeal - Veränderung.

Zut-Aiederlage 
des A. Prethaller

Kundmachunq

Bier-Halle.
8oir66.

A. n n e r
abE.,nd m..

Erzherzog Stephan



gründliche unk) schnelle homöoMthlsche Heilung
aller äußerlichen und Hant-KrankheiLen mit ihren Algen, DommMS Lallno. 

GrHkS Aachmitüigs-Cvnccck 

Ph. Fahrbach

Geflügel-Brüt-Anstalt
b dt-ch d - im'llM llchlchiimr

A ^Prannmerations-Cintadung für ^en zweiten Semester 1855 W

M andtre r.
Vtorgenblatt ein ganzer Bogen, —Abendblatt ein halber Bogen.

Etabliffemcnt Schwender.

Divertissement-Ball. 

Mmn Str««^ 

Seliantz'
Garikii - Losalüätc»

.große mu^kalische Soiree,

^M^Söls.^

Grüner Baum^

Concert - Soiree 
Naiional-Musik-LapeNe 

Franz Sarközy.

Ungers Casino

Grofti'Gaktcii-Fcst.
Johann Strauß

Die erste Pester National-MM-Lapeste 

Fr. Sarkozy.

Concert -es Joh. Strauß.

Metorm-Bad
Gr o ßes^ L u


